
Zeitschrift: Schweizer Monat : die Autorenzeitschrift für Politik, Wirtschaft und
Kultur

Band: 100 (2020)

Heft: 1080

Rubrik: The end of... coole Schweiz

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


GLOSSE SCHWEIZER MONAT 1080 OKTOBER 2020

Seit
dem 19. Jahrhundert ist die Schweiz der

Rebell Europas: frei, direktdemokratisch,
vielsprachig, multikulturell, wirtschaftsori-
entiert, offen, wohlhabend, stolz, modern,

authentisch, souverän. Ein Erfolgsmodell sondergleichen

- international entweder bewundert oder beneidet.

Doch nun spürt man, dass diese coole Schweiz

Gefahr läuft, uncool zu werden; sich sozusagen zu
entschweizern. Dies gleich durch drei grosse,
beunruhigende Entwicklungen. Zum einen wird durch die

starke Urbanisierung der Schweiz das fein austarierte

politische Gefüge in den nächsten Jahren massiv

durcheinandergewirbelt. Zweitens existiert ein
immer tieferer Graben zwischen einer globalen, agilen,

risikofreudigen und innovativen Schweiz (KMUs,

Pharma, Banken, Rückversicherungen, aber auch global

arbeitende Künstler oder Architekten) und einer

Binnenschweiz, die wenig produktiv ist, in staatsnahen

Firmen arbeiten will, protektionistische
Massnahmen gutheisst. Drittens eine Art kollektive
Erbenmentalität, die nun beginnt, über Jahre aufgebaute
Werte zu verschachern, weil man sie selbst nicht
weiterentwickeln will. Die Schweiz beginnt, von ihrer

wirtschaftlichen, politischen und sozialen Substanz

zu leben. Damit wiederholt sie teilweise die Entwicklung,

wie sie das einst «erfolgreiche» Grossbritannien
seit den 1980er Jahren durchgemacht hat. Viele britische

Unternehmen wurden hastig ins Ausland
verkauft; London wurde eine grosse «Renten»-Wirt-

schaftsmetropole: Verwaltung von Ausschüttungen
oder Stiftungsgeldern; das Sammeln von Berater- und
Beiratsmandaten - ohne selbst ins Risiko zu gehen.

Gleichzeitig nahm der Abstand zwischen der Global

City London und anderen Landesteilen massiv zu.

Denn in Grossbritannien wurde immer weniger
erfunden oder entwickelt - ein Bereich, der auch in der

Schweiz leider nur noch in wenigen kompetitiven
Pockets funktioniert. Denn gerade junge Schweizer

scheuen das Risiko, sind an Auslandsjobs nicht
interessiert und möchten eine individuelle Work-Life-
Balance. Wird die Schweiz zum grossen Monaco?
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